
Antrag Nr. 14-O-25-0037
CDU-Fraktion

Betreff:

Wiesbadener Straße 122 ohne Bordellbetriebe (CDU)  

Antragstext:

Mit SV 47 /2014 berichtet der Magistrat, dass für das Grundstück Wiesbadener Straße 122 ein 
Bauantrag zum Neubau eines „Gewerbekomplexes mit zwei Büroeinheiten, einem Imbissbetrieb, 
einem Fitnessstudio und zwei Bordellbetrieben“ vorliegt und daraufhin geprüft wird, ob dem 
Vorhaben keine öffentlich-rechtlichen Vorschriften entgegenstehen.

Der Ortsbeirat Mainz-Kastel spricht sich klar gegen die Ansiedlung von Bordellbetrieben auf dem 
Grundstück „Wiesbadener Straße 122“ aus. Eine solche Ansiedlung hätte nicht nur negative 
Auswirkungen auf die Grundstückspreise in der Umgebung. Sie würde auch eine zusätzliche 
Belastung der Anwohner der beiden nahe gelegenen Wohngebiete darstellen.

Zwar hat der Ortsbeirat Mainz-Kastel selbst keine rechtliche Handhabe, um gegen eine solche 
Ansiedlung vorzugehen – doch stellt er sich an die Seite der Anwohner, die bereits durch 
Prostitution in der Umgebung betroffen sind. Legale Versuche zur Verhinderung eines solchen 
Vorhabens erfahren die ideelle Unterstützung des Ortsbeirats.  

Mainz-Kastel, 22.04.2014


